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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Jn der Sonnabendſitzung der Generalſynode
der evangeliſchen Kirche Preußens konſtituierte
ſich der Kirchenſenat die Spitze der evangeliſchen
Kirche Preußens Vorſitzender iſt verfaſſungs

emäß der Präſes der Generalſynode der zurzeit
er bekannte Vorſitzende der Deutſchnationalen

Volkspartei und Abge des Preuß Landtags D
Winckler iſt Stellvertretender Vorſitzender urde
der ſtellvertretende Präſes D WolffAachen

c

Der Reichstag hat den deutſchruſſiſchen Han
delsvertrag in zweiter und dritter Leſung end
gültig angenommen

J

Die allgemeine Wirtſchaftslage ſteht vor neuen
Zahlungseinſtellungen An der Berliner Sonn
abendbörſe gingen ſchwerwiegende Gerüchte um
Zum 1 Januar ſind in der Berliner Jnduſtrie
20 Millionen Dollarkredite gekündigt worden für
die bis jetzt erſt etwa 19 Millionen zu erhöhtem
Zinsfuß wieder gegeben worden ſind

c

Die Zentrumsfraktion des Preußiſchen Land
tages brachte einen Entſchließungsantrag ein der
das Staatsminiſterium erſucht im Hinblick auf
unſere verzweifelte Wirtſchaftslage öffentliche
karnevaliſtiſche Veranſtaltungen unter keinen Um
ſtänden zuzulaſſen nötigenfalls rückſichtslos zu
unterdrücken Beſchloſſene Veranſtaltungen dieſer
Art ſollen ſchärfſter Ueberwachung unterworfen
und nicht irgendwie begünſtigt werden ſelbſt
wenn ein etwaiger Reinertrag wohltätigen
Zwecken zugewandt werden ſoll

J

Nach einer halbamtlichen Mitteilung hat das
bayeriſche Geſamtſtaatsminiſterium den Aus
nahmezuſtand in Bayern aufgehoben

a

Die preußiſche Staatsregierung hat die be
ſchleunigte Durchführung der von der Entente er
zwungenen neuen Schutzpolizeivorſchriften a die
Wege geleitet Jn etwa 80 mittleren und meh
reren hundert Landgemeinden werden die Sort
hin verlegten Schutzpolizeikemmandos aufgelöſt
Als Erſatz wird wieder die Kommunalpoli
z e i verſtärkt

Der Leiter der Rechtsabteilung des Voölker
bundsſekretariats von Hamel ein bekannter hol
ländiſcher Rechtsgelehrter iſt vom Rat in ge
heimer Sitzung zum Oberkommiſſar des Voölker
bundes in Danzig ernannt worden

Aus Warſchau wird gemeldet Der neue Li
quidierungsbeſchluß im Polski Monitar ſpricht
die Enteignung von insgeſamt 63 deutſchen Gütern
und Beſitzungen zum 1 Januar aus Locarno
Locarno

r

Auf die Erklärung des polniſchen Finanz
miniſters daß angeſichts der unhaltbaren Finanr
lage an Abſtriche am Militäretat gedacht werden
müſſe iſt der polniſche Generalſtabschef zum
Proteſt kurzerhand zurückgetreten Locarno
geiſt

Jm Generalſekretariat des Völkerbundes iſt
das Original des in London unterzeichneten Ver
trages von Lacarno durch England zur Regi
ſtrierung niedergelegt worden

2

Der italieniſche Finanzminiſter legte in der
Kammer Rechnung über den Staatshaushalt im
Jahre 1924/25 ab Das Rechnungsjahr endete
mit einem Ueberſchuß von 417 Millionen Lire
dem höchſten den bis jetzt ein italieniſches Budget
erreicht hat Der vielgeſchmähte Faſchismus
hat ſeine Vorteile für den Steuerzahler

e

Griechenland hat darauf verzichtet die
ſetzung der an Bulgarien zu zahlenden Ent
ſchädigungsſumme von 30 Millionen Leva evtl
vor dem Haager Schiedsgerichtshof eän
und wird ſich der Entſcheidung des Völkerbund
rates vorbehaltlos unterwerfen

Nach Meldungen aus Jndien befinden ſich zwei
britiſche Kriegsſchiffe in der Nähe der indiſchen
Küſte auf der Höhe von Cochin auf der Suche nach
einem Piratenſchiff das vor einigen Tagen ein
Segelſchiff geplündert habe Dies iſt der erſte
Fall von Seeräuberei ſeit 30 Jahren in dieſen
Gewäſſern

4

Der mexikaniſche Senat billigte den Grundſatz
der kürzlich von der Kammer angenommenen
Petroleumporlage nach der im Beſitz von Land
oder Gewäſſern in Mexiko befindliche Ausländer
dieſe binnen drei Jahren zu verkaufen haben falls
ſie nicht die mexikaniſche Staatsangehörigkeit er
worben haben Dieſe Entſcheidung kann ange
ſichts ves bereits vorher eingelegten Proteſtes der
Vereinigten Staaten zu ſehr ernſten Verwick
lungen führen

Der Herr Reichspräſident empfing heute vor

mittag den Reichsminiſter a D Abg Dr Koch
Demokrat zu einer Beſprechung über die zur

zeit gegebene politiſche Lage und die Regie

rungsbildung Er richtete hierbei an Herrn Dr
Koch das Erſuchen auf der Grundlage der
großen Koalition die Regierungsbildung zu
übernehmen Reichsminiſter Dr Koch erklärte
ſich zur Annahme dieſes Auftrages bereit

o

Der Herr Reichspräſident hatte geſtern vor
mittag eine längere Unterredung mit dem Reichs
kanzler a D Fehrenbach Zentr über die poli
tiſche Lage und die Regierungsbildung Hierbei
richtete der Herr Reichspräſident an den Abg
Fehrenbach die Frage ob er bereit wäre einen
Auftrag zur Führung der Verhandlungen über
die Regierungsbildung auf der Grundlage der
Großen Koalition zu übernehmen Der Abg

Ein Demokrat mit der Regierungsbilöung beauftragt
Fehrenbach erwiderte daß er ſowohl aus perſön
lichen Gründen wie auch im Hinblick auf die Auf
faſſung der Zentrumsfraktion nicht in der Lage
ſei einen ſolchen Auftrag anzunehmen

Das Zentrum beabſichtige nicht die Führung
bei der Regierungsbildung zu übernehmen oder
gar auf den Kanzlerpoſten Anſprüche zu erhe
ben Seine Ablehnung gelte daher nicht nur
für ſeine Perſon ſondern für das Zentrum
überhaupt

Die weitere Entwicklung der Regierungsneu
bildung hängt von den Beſchlüſſen der Frak
tionsſitzungen am Montag ab Die Ausſprache
am Sonnabend zwiſchen Führern der Volkspartei
und der Sozialdemokratie hat das r rebnis ge
habt daß die Deutſche Volkspartei an einer Reihe
weitgeyender Vorbehalte feſalten entſchloſſen
bleibt Der Reichstag wird nach den bis
herigen Diſpoſitionen zuſammenbleiben bis das
neue Kabinett gebildet und dem Reichstag ſich
vorgeſtellt hat

Die große Lüge
Genf und Locarno

Lehnt Frankreich Locarno ab
Aus Paris wird gemeldet Für den Beginn

der Locarnodebatte in der Kammer am 5 Jan
ſind bereits 30 Redner vorgemerkt Das Ab
ſtimmungsergebnis iſt völlig un
klar Die neuen Mehrheitsverſchiebungen in
der Kammer laſſen die Abſicht der Rechten deut
lich erkennen die Sozialiſten in Kampfſtellung
gegen das Kabinett Briand zu bringen

n

Jn einem Artikel der Sonrfagsausgabe des
Pariſer Matin zur inneren Lage wird erkläct
Der Augenblick zur Herbeiführung des Burg
friedens iſt gekommen Es gilt ein comité du
salut public zu ſchaffen das mit unbeſchränkten
Machtbefugniſſen ausgeſtattet die Geſchäfte
Frankreichs führen muß mit der Aufgabe ent
weder zu ſiegen oder zu ſterben Auf deutſch
Diktatur
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Die Beſatzungsbehörde hat von der Stadtver
waltung Eſchweiler die Bereitſtellung von 12
Wohnungen binnen einem Tage verlangt Ferner
bis 18 d M 10 Offizierswohnungen von 7
Zimmern und 18 Unteroffizters r rungen von

5 Zimmern

Franzöſiſcher Wiederaufbauſkandal
Gegen 111 Einwohner der Stadt Lille ſind

Strafverfahren wegen Betrug bei Anmeldung der
Kriegsſchäden eingeleitet worden Die Vorunter
ſuchung hat faſt zwei Jahre gedauert Nach den
Behauptungen der Anklageſchrift ſind faſt 250
Millionen Franken zu viel angefordert und auf
Peparaticnskonto ausgezahlt worden Unter den
Angeklagten befinden ſich eine Anzahl Stadträte
des Magiſtrates Lille

Kriegsgefahr Italien Serbien
Das Extrablatt meldet aus Belgrad Miniſter

Raditſch hielt geſtern abend in Serajewo eine
politiſche Rede im BVauernbund Er forderte
die beſchleunigte Wehrhaftmachung des ganzen
Volkes Gegen den kommenden Krieg denugoſlawien um die Herrſchaft des Strichen

ittelmeeres führen müſſe ſei der Weltkrieg
nur die Einleitung geweſen Schweres ſtehe
Jugoſlawien bevor aber auch Ruhm und Sieg

Auf den von den Jtalienern beſetzten grie
chiſchen Jnſeln des Dodekanes iſt es zu faſchiſti
ſchen Ausſchreitungen und erregten Proteſten der
Bevölkerung gekommen Man erwartet einen
Aufſtand und Kämpfe

Bevollmächtigte Abö el Krims
in Moskau

Die in Paris erſcheinende ruſſiſche Zeitung
Uni veröffentlicht eine Mitteilung nach der
ünf Bevollmächtigte Abd el Krims gegen Ende
ovember im ſtrengſten Jnkognito nach Moskau

gekommen ſeien Am 5 Dezember habe das offi
zielle Organ des Volkskommiſſariats für den
Krieg Der Rote Stern einen Artikel Abd el
Krims mit der Ueberſchrift Unſer Kampf für
die Freiheit veröffentlicht Abd el Krim ſchlage
dort vor Europa müſſe auf die unnützen Aben
teuer verzichten und Marokko räumen

Wenn ſie es nicht räumten ſo würden die
Rifleute bis zur Befreiung aller europä
iſchen Völker der Uferſtaagten des Mittelmeeres

in der Wirklichkeit
und derer die in Kleinaſien wohnen ſchlagen
Das freie Marokko und das freie Aegypten
würden die beiden Stützpunkte dieſes Kampfes
ſein aus dem eine Wiedergeburt der arabiſchen
Völker hervorgehen ſolle

Der Heilige Krieg
Ein Aufruf des Sultans der Druſen

Wie aus Beirut gemeldet wird halt er
Sultan der Druſen den Heiligen Krieg gegen
die erklärt Alle wehrfähigen Männer
die ſich dem Heeresdienſt entziehen werden aus
der Kirche ausgeſtoßen

Ein franzöſiſches Bataillon vernichtet
Der Londoner Berichterſtatter des Echo de

Paris beſtätigt die aus Jeruſalem ſtammen
den Berichte wonach ein franzöſiſches Bataillon
von mehr als 1000 Mann öſtlich von Damaskus
vernichtet worden ſei Hunderte von Syrern
gingen täglich zu den Auſſtändiſchen über nach
dem die Friedensvermittlungen geſcheitert ſeien

Jm übrigen berichten die Blätter von fort
geſetzten großen Transporten franzöſiſcher Trup
pen nach Syrien
Unterbrechung der Eiſenbahn Beirut Damaskus

Eine Abteilung Druſen hat 30 Kilometer
nordweſtlich von Damaskus die an
auf zirka 200 Meter zerſtört ſo daß die Verbin
dung zwiſchen Beirut und Damaskus unter
brochen iſt

Arabiſch britiſcher Zuſammenſtoß

Der Londoner Daily Expreß meldet aus
r Araber griffen britiſche Soldaten der
anzerwagenkompagnie in der Nähe der deut
r Kolonie an Die Soldaten kehrten um
itternacht blutbedeckt nach der Kaſerne zurück

Japan China Rußland
Der japaniſche Miniſterrat hat beſchloſſen die

japaniſche Jntereſſenzone in der Mandſchurei
militäriſch zu beſetzen Zwei Armeekorpserhielten zu dieſem Zweck Bereitſchaftobefehl und

werden in Nagaſaki r en DerZweck dieſer ſehr weitgehenden kann
nur ſein die Ruſſen nicht in die Mandſchurei
eindringen zu laſſen ſondern das Land den
Japanern zu gewinnen

Die Londoner Daily Mail meldet aus
Peking Der japaniſche Botſchafter ſtellte dem
chineſiſchen General Feng eine Note zu die die
militäriſche Verteidigung der Mandſchuzone durch

apan ankündigt Jn China nimmt die Entwicke
ung einen unerwarteten Verlauf General Feng

iſt Herr von Peking die Zentralregierung iſt auf
gelöſt Gleichzeitig ſcheint General Feng aber mit
den ihm bisher befreundeten Ruſſen in Gegenſatz
eraten zu ſein denn er hat die Sperrung der
ordgrenze ger Truppen angeordnet Auch

aus ſonſtigen Maßnahmen n man den Ein
druck daß er eine Verſtändigung mit Japan und
evtl auch mit den Weſtmächten anſtrebt Die
beiderſeit gen Truppenzuſammenziehungen der
Ruſſen und Japaner laſſen ernſte Zuſammenſtöße
anſtelle der Sisherigen Zuſammenarbeit erwarten
Sollte Englands Diplomatie in Oſtaſien dochüber Rußland ſegen haſten doqh noch

Die Londoner Daily Mail meldet aus
Tokio Der japaniſche Reichstag bewilligte 119exeiſſchaſtemab

Millionen n ür militäriſche
nahmen infolge der chineſi en Wirren Der
Reichstag W allen gegen die ſozialiſtiſchen
Stimmen der Regierung das Vertrauen in der
chineſiſchen Politik aus

We

Der Parlamentarismus
als Ferſtörer der Wirtſchaft
Jn einer ſehr ſtark beſuchten Berliner Ver

ſammlung ſprach dieſer Tage der Herausgeber
der Bergiſch Märkiſchen Zeitung Walter Bac
meiſter über die wirtſchaftszerſtörenden Wir
kungen des Parlamentarismus als des Aus
druckes der Demokratie

Er wies nach daß zu allen Zeiten der Gée
ſchichte insbeſondere auch in Griechenland nd
Rom die Herrſchaft der ſtädtiſchen Maſſen zum
Verfall der Wirtſchaft geführt hat weil die durch
das gleiche Stimmrecht gewählten politiſchen
Körperſchaften jederzeit bereit geweſen ſind um
der Erhaltung der politiſchen Macht willen den
Tageswünſchen der Maſſen entgegenzukommen
auch wenn dieſes Entgegenkommen zur Zerſtrung
der Volkswirtſchaft führte

Uebergehend auf die modernen Demokratien
zeigte er an Hand der politiſchen Literatur Frank
reichs Englands und Ameritas daß auch dort der
Parla mentarismus durchaus wirtſchaftszer
ſtörende Wirkungen ausübt und daß dieſe wirr
ſchaftszerſtörenden Wirkungen nur dadurch ge
mindert werden daß die Vertreter der Finanz
intereſſen die Parlamente durch Sondervorteile
ſg a gewinnen und ſo den Maſſenwillen aus

alten

Jm weiteren Verlauf des Vertrags wurde ge
zeigt wie auch in Deutſchland ſeit Einführung
des Parlamentarismus als Regierungsform die
Rückſichtnahme des einzelnen auf Erhaltung ſei
ner politiſchen Macht bedachten Abgeordneten
und der Fraktionen über die Not i gkeiten einer
geſunden Volkswirtſchaft immer wiederhinwegzu
ehen neigt wenn es ſich darum handelt die
unſt der Maſſen nicht zu verlieren Bacmeiſter

eigte an Hand der Ausgaben Wirtſchaft in allen
s der öffentlichen Verwaltung ferner an

dem Verhalten der Reichs und Landes PVaxla

auſ die Maſienmnuiche
wirtſchaftliche Gedanke einer unertröglichen
Steigerung der öffentlichen Verwaltungskoſten
damit auch der Steuerkaſten wo die Ausgaben
von einer Milliarde jährlich vor dem Kriege auf
2,8 Milliarden geſtiegen ſind während die ſteuer
liche Belaſtung im Reich Ländern und Gemein
den im Jahr 1925 die Summe von 10 Milliarden
erreichen wird gegen 4 Milliarden vor dem
Kriege für das damals weſentlich größere und
wohlhabendere Reich

Durch erſchütternde Beiſpiele die aus der
Wirtſchaft ſelbſt gewählt waren und die offen
ſichtlich ſymptomatiſche Bedeutung für Lanze
Wirtſchaftszweige haben zeigte der Redner daß
dieſe von Parlamentarismus erzeugte wirtſchaft
liche und ſoziale Belaſtung zu einem Schwund der
Wirtſchafts Rentabilität und darüber hina15 um
Zuſammenbruch der Steuerträger in Landwirt
ſchaft und Jnduſtrie führt Er ſagte als Folge
dieſes Zuſammenbruches eine Minderung der
ſteuerſichen Einnahmen voraus der gegenüber
die ſteuerliche Raubwirtſchaft verſagen werde und
die die öffentlichen Kaſſen aller Art binnen weni
ger Monate in die größten Schwierigkeiten rei
ben werde

Es werde ſehr bald vielen Städten ſo zehen
wie der rheiniſchen Stadt Leichlingen deren Bür
germeiſter in dieſen Tagen der Beamtenſchaft
durch Rundſchreiben mitgeteilt hat daß am
31 Dezember keine Gehälter gezahlt verden
könnten und daß die Beamten ſich vorläufig Kre
dite bei ihren kaufmänniſchen Freunden ver
ſchaffen ſollten

Es ſei klar daß der durch Steuern und Sozial
wirtſchaft ganz abgeſehen von der Erfüllungs
politik herbeigeführte Zuſammenbruch zahlloler
wichtiger Steuerträger zu einem ſozialen Elend
führen müſſe deſſen Bekämpfung wiederum an
den öffentlichen Kaſſen furchtbar zehren werde
Einen Ausweg aus dieſen Dingen könne der
Parlamentarismus unter keinen Umſtänden
finden weil er durch die Rückſichtnahme auf die
r Maſſen gar nicht imſtandeſei ſo harte Maßnahmen zu treffen wie ſie zur
Rettung erforderlich ſeien

Auch der ehemalige Sozialiſt Calwer und der
Geſchäftsinhaber der h Direktor Solmſſen hätten anerkannt daß der Porla
mentarismus unfähig ſei die Nation aus Der
wirtſchaftlichen Kataſtrophe wieder herauszu
führen in die wir durch ſeine Schuld hineinzuge
raten im Begriff ſtehen Die Rettung könne
nur noch mit Hilfe einer diktatoriſchen Regie
rungsform erfolgen die nachdem es einmal ſo
weit gekommen ſei kaum noch mit dem Hilfs
mittel des S 48 der Reichsverfaſſung zum Ziel
gelangen werde ſondern darüber hinaus Macht
zur Verfügung haben müſſe

Der Vortrag wurde mit ſtürmiſchem Beifall
aufgenommen und in der Erörterur r en
Rednern bis in alle Einzelheiten unterſtrichen

Wir berichten über dieſen Vortrag deshalb ſo
ehe weil der faſchiſtiſche Gedanke einer

Diktatur heute in ganz Europa in der Luft liegt

ſicht nehme umente ſowie der wir

und auch bei uns immer häufiger etzt ausge
e wird Nur dadurch daß er wirklich

kann der Prrla mentarismus
Andes iſt er verloren Die Weligeſchichte iſt des

oſitives leiſtet
dieſer großen Strömung widerſtehen
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Das neue Arbeſts und Koalitions
recht in Jtalien

Jn der Sonnabendſitzung der italieniſ hen
Kammer haben bei Beſprechung der Geſetzesvorlage über das Verhältnis von Arkeieber und
Arbeitnehmer die Groß induſtriellen beantragt
und erreicht daß das obligatoriſche hiedsgericht
owohl in der Landwirtſchaft als auch in der Jn
uſtrie ff angerufen werden darf wenn ſämt

liche Zwiſchenſtufen die zur Schlichtung von
Streitigkeiten dienen durchlaufen ſind Der An
nß der Kommuniſten daß da der Streik der

Arbeiter unter Strafe geſtellt ſei auch die Aus
ſperrung der Arbeitgeber unter Strafe geſtellt
werde wurde von der e ranß angenommen
Arbeitgeber die um einen Kontrakt mit den Ar
beitern zu brechen die Ausſperrung verhängen
werden mit Geldſtrafen von 10000 bis 100 600
Lire belegt

Miniſterpräſident Muſſolini ergriff nochmals
das Wort Man müſſe W unterſcheiden
zwiſchen verbotenen und zugelaſſenen Gewerk
ſchafts und Jntereſſenverbänden Die Jntereſſen
verbände von Offizieren und Unteroffizieren 1ſw
ſeien verboten dagegen die Jntereſſenverbände
oder Gewerkſchaften den die lediglich
Ordnungsdienſte zu leiſten hätten wie z B
Streckenwärter bei Eiſenbahnen zwar zugelaſſen
werden aber ohne ſtaatlich anerkannt werden zu
können Dagegen müſſe man die Jntereſſenver
bände ſämtlicher Hochſchullehrer und Mittelſhul
lehrer durchaus verbieten Danach werden die
großen Verbände der italieniſchen Hoch und
Mittelſchullehrer aufgelöſt werden

Gegen Sozialismus
und Kommunfsmus

Jn einer in London gehaltenen Rede ſprach
Churchill von der abſurden Stellung der
britiſchen Sozialiſten auf dem europäiſchen Kon
tinent Es hat niemals führte er aus eine
Gruppe von Sozialiſten gegeben die ſich ſo
lächerlich gemacht hat wie die britiſchen Sozia
liſten Sind ſie doch ſogar zu den Sozialiſten
Europas in Amſterdam gegangen und haben ge
fragt weshalb ſie nicht ihre ruſſiſchen Brüder
ans Herz drückten ie Sozialiſten Europas
ſelbſt ſind über die Unwiſſenheit der britiſchen
ſozialiſtiſchen Partei entrüſtet geweſen Alle ihre
Jdeen haben ſie ſich von Rußland und Deutſchland

eborgt ſie kriechen vor jedem ausländiſchen
Lump und Mörder
Hinter dem Sozialismus aber ſteht der Kommu
nismus und hinter dem Kommunismus ſteht

Moskau
Jene dunkle und unheilvolle Macht des Böſen hat
eine Bande kosmopolitiſcher Verſchwörer aus der
Unterwelt Europas und Amerikas hervorge
bracht die das große ruſſiſche Volk am Schopfe
hält und es ſeiner Wohlfahrt und ſeiner Frei
heit beraubt

Es gibt kein Land gegen das dieſe abſcheu
Hande von Verſchwörern ſoviel unter

gegen Cöfzland Unter toſendemfragte Chur n ob es nicht höchſte
Zeit ſei daß ſich die Engländer zuſammentäten
um ihre Freiheit zu verteidigen

r WDie got der Erwerbsloſen

Annahme des Ausſchubantrages

Von den Rednern aller Parteien wurde am
Sonnabend im Reichstag anerkannt daß der
geſtern dazu vom Hauptausſchuß beſchloſſene An
trag auf der Hauptunterſtützung um
20 und der Fami hen um 10 Proz
nur eine unzureichende Hilfe für die hungernden
Arbeitsloſen bedeute ie Vertreter des Zen
trums und der Rechten betonten jedoch daß die
mißliche Finanzlage des Reiches eine weiter
gehende Fürſorge jetzt nicht erlaube und daß vor
allem ſchnell geholfen werden müſſe

So wurde der Antrag des Haushaltaus
ſchuſſes unter Ablehnung der weitergehen
den ſozialdemokratiſchen und kommuniſtiſchen
Anträge angenommen

Jngeborg
T Komödie von Kurt Göt
Erſtaufführung im Thaliatheater

Ein witziges Stück für witzige Leute Alſo
darf man es nicht durch die
der Moral betrachten Sonſt käme Verfaſſer
beinahe 68 ſchlecht weg wie weiland der ſchlimme
Spötter Voltaire Zum Glück hat Kurt Göts ller
dings außer dem esprit auch eine reiche Doſis
echt deutſchen Humors Das hat er ſchon unüber
trefflich in ſeiner Toten Tante gezeigt

ropos Tantel Aus in der Jngeborg kommt
eine Tante eine unbändig komiſche und rechteiſtrei Tante vor die allerdings von unern emmungsloſiokeit der moraliſchen An

chauungen und von Helka Heller ganz aus
gezeichnet geſpielt iſt

Das Fehlen der moraliſchen Hemmungsloſig
keit bei Herm Feter Peter bildet im übrigen
des ganzen Stückes Kern um den ein duftigert moderner Bohéme und Künſtlerkunſt 55
wachſen iſt Der Sekt wird auch dazu per

ieſer Peter Peter hat eine Jugendliebe
nämlich Jngeborg Und Jngeborg hat ein Leber
fleckchen nämlich am Knie am linken um es
anz zu verraten Und dieſer Leberfleck läßt den

er Pur bis er eines a er okar ren agtereborg mit terte am Knie in ſeinem
eim aufſucht mit Vorſätzen bei deren es ſchwer

ich angebracht wäre e ſo paſſenden Aus
druck anzuwenden den Mantel der Liebe d rü
ber zu deckengran Jnge verliebt ſich natürlich in den

er der nur leider ein richtiger Peter legnr
ter nämlich ein Peter Peter iſt und anmoraliſchen enmungen leidet weil er den Ehe

mann des Leberfleckchens nehſt ſon t char
mantem Zubehör iſch findet So ſchwankt

lemma entweder ein Lump
oder ein Troddel zu ſein Und das Schwanken
nimmt dank einer ausgiebigen Erdb bowle im
dritten Akt nur zu

Die Hemmungen führen in den beiden erſten

tages war wiederum wenig dazu angetan Sym
pathien oder gar Reſpekt vor dem Parlamen
tarismus zu wecken

Abg Heilmann Soz erklärte der Abg
Gauger Nat habe lediglich das Wort ge
nommen um Worte des Miniſterpräſidenten zu
entſtellen

Unſere Geduld iſt erſchöpft Einen weiteren
derartigen Fall wird meine Partei nicht mehr
ertragen
Der Redner kritiſiert die Femeprozeſſe ins

beſondere das ſoeben gefällte Urteil chlimmer
aber als der Tod durch die Kugel iſt die Ver
nichtung durch das Gift der Verleumdung Jn
der Hohenzollernabfindung würden wir für den
von den Kommuniſten gemachten Vorſchlag der
Enteignung keine Mehrheit finden ſonſt wür
den wir dafür ſein wohl aber würde ſich
für ein Reichsgeſetz eine ſolche Mehrheit finden
das als die Grundlage der weiteren Behandlung
zu dienen hat Heilmann wendet ſich auf Zu
rufe gegen den Abg v Richter und ſpricht ſeine
Verwunderung aus daß dieſer bei der Abſtim
mung über die Formulierung der Anträge des
Barmat Ausſchuſſes die ſich mit der Rolle Heil
manns n 1 für die ſchärfere Tonart ge
ſtimmt habe Auf den Zuruf des Abg v Richter
er ſei ja bei der bekannten Unterredung der
einzige Zeuge geweſen und wiſſe was ſi u
getragen habe antwortet Heilmann dieſe Er
klärung ſtehe auf dem gleichen Niveau wie die
Zeugenausſage des Abg v Richter ſtürmiſche
Unterbrechungen bei der Deutſchen Volkspartei
Zurufe Das iſt ja unerhört

Die Mitglieder der Deutſchen Volkspartei
verlaſſen zum Zeichen des Proteſtes geſchloſſen
den Saal Die Deutſchnationalen ſchließen ſich
an

Abg Schwenk Berlin Komm bezeichnet
den Auszug der Deutſchen Volkspartei und der
Deutſchnationalen während der Rede Heil
manns als einen ſchönen Ausdruck der Vor
freude für die kommende Große Koalition
Abg Fink Ztr erklärt daß der katholiſche

Bevölkerungsteil Naſſauens faſt einmütig die Be
kenntnisſchule fordere weil in der Simultan
ſchule die religiöſen Belange der Katholiken nicht
genügend gewahrt werden Jn der Pflege des
religiöſen Bewußtſeins liege für das Zentrum
auch die Bürgſchaft echter vaterländiſcher Ge
ſinnung Lebh Beifall im Ztr

Abg Dr v Campe D Vp gibt eineErklärung ſeiner Fraktion ab in der die Frak

Aufſehen erregte in der Ausſprache die Mit
teilung des Redners der deutſchnationalen Frak
tion daß der frühere deutſchnationale Jnnen
miniſter Schiele in einem Schreiben an das
Reichsmieniſterium des W erklärt hat er
werde die ihm ohne ſein Zutun bewilligte Penſion
den Kriegsblinden überweiſen weil er immer für
eine andere Regelung der Ruhegehaltsfrage der
Miniſter eingetreten ſei Um dieſe Neuregelung
zu erreichen werde die deutſchnationale Fraktion
die ſchleunige Vorlage eines entſprechenden Geſetz
entwurfes beantragen

Jn der Montagſitzung des Reichstags werden
die Anträge auf

Aufbeſſerung der Beamtengehälter
zur Beratung kommen außerdem der Geſetzenk
wurf zur Entlaſtung des Reichsgerichts

Luſtſchiffahrtkonferenz
am 18 Dezember

Der amtliche engliſche Funkdienſt meldet Die
Botſchafterkonferenz beſchloß die Bildung eines
alliierten Komitees dem das Luftfahrtkomitee

Akten zu urkomiſchen und geiſtreichen AusſprahenVeiats mit e mit beſagter Jnge

ſowie politiſche Vertreter der beteiligten alli
ierten Botſchafter angehören ſollen Dieſes

1Ah

Szenen im Preußiſchen Lanötag
Drohungen der Sozialdemokratie Volksparteiler und Deutſchnationale
verlaſſen unter Proteſt den Saal Schiele verzichtet auf Miniſterpenſion

Der Verlauf der Sonnabendſitzung des Land tion der Deutſchen Volkspartei die beleidigende
Aeußerung des Abg Heilmann der die Wahr
heitsliebe des Herrn v Richter in Zweifel ge
zogen habe mit aller Schärfe zurückweiſt und
von der ſozialdemokratiſchen Fraktion erwartet
daß ſie von dieſer Aeußerung des Abg Heil
mann offen abrückt
Darauf nimmt Abg Heilmann Soz das

Wort zu einer Erwiderung auf die Erklärung
des Herrn v Campe Es ſei unwahr daß er
Heilmann die Wahrheitsliebe des Herrn Abg
v Richter irgendwie angegriffen habe Seine
Aeußerung die zu dem Proteſt der Deutſchen
Volkspartei durch Verlaſſen des Saales geführt
habe ſei zu beziehen auf einen Zuruf des Abg
v Richter der Herr Miniſterpräſident ſolle mir
zu Weihnachten ein Paar neue rote Unterhoſen
ſchenken Außerdem iſt auch gegen mich von
ſeiten der Deutſchen Volkspartei der Vorwurf er
hoben worden meine Ausſage im Barmat Aus
ſchuß ſei nicht wahr Auf dieſe Bemerkungen be
zieht ſich meine Antwort Dieſe Erklärung ſteht
auf dem gleichen Niveau wie die übrigen Aus

Jm übrigen ſolleführungen Dr v Richters
ſeine Beleidigungauch Herr Dr v Campe

zurücknehmen

Abg Dr v Campe D Vp betont darauf
er habe niemand beleidigt und daher auch nichts
zurückzunehmen Er ſei nicht im Zweifel darüber
was Herr Heilmann habe ſagen wollen Wenn
Heilmann jetzt von ſeiner Aeußerung abrücke ſo
desavouiere er ſich damit ſelbſt

Damit ſchließt die allgemeine Debatte Jn
der Einzelausſprache zu dem Etat empfiehlt
beim Handelshaushalt Abg Roth Berlin

nat einen Antrag ſeiner Partei der dieTengn der preußiſchen Eiſenbahn Intereſſen
ordert

Handelsminiſter Dr Schreiber ſagt zu
daß die Staagatsregierung über den wenigen
Preußen verbliebenen Eiſenbahnrechten wachen
und nicht zulaſſen werde daß etwa andere
Länder mehr Eiſenbahnrechte haben als Preußen

Beifall
Abg Steinhoff Dnat teilt einen

Brief des ehemaligen Miniſters Schiele an die
zuſtändigen Behörden mit in dem Schiele er
klärt daß er ſeine Penſionsbezüge auf die ein
Verzicht ſtaatsrechtlich nicht angängig ſei der
Organiſation der Kriegsblinden überweifen
laſſen wolle weil er die Vorſchriften des
Reichsbeamtengeſetzes über die Miniſterpen
ſionen nicht mehr für zeitgemäß halte
Weiterberatung Montag 12 Uhr

Komitee ſoll die alliierten Wünſche zunächſt unter
ſich und ſodann

mit den deutſchen Sachverſtändigen erörtern

Es wurde ferner beſtimmt daß Laroche in dieſem
Komitee den Vorfſitz führen ſoll daß eine interne
Beratung am 12 Dezember ſtattfinden wird und
daß Deutſchland eingeladen werden ſoll Ver
ten zu Beſprechungen am 18 Dezember zu ent
enden

Jn einer der deutſchen Regierung über
mittelten Note werden die deutſchen Sachver
ſtändigen zu einer Zuſammenkunft mit dem
alliierten Komitee auf den 18 Dezember ein
geladen

Laroche trat vor der Botſchafterkonferenz dafür
ein daß das neugebildete Komitee ſich von der
Erwägung leiten laſſen ſolle daß ſeine An
empfehlungen ſich auf diejenigen Punkte zu er
ſtrecken haben die 1 von den Alliierten als
weſentlich betrachtet werden 2 für Deutſchland
annehmbar ſind und 3 vom Völkerbund nach
Uebernahm der Luftfahrtkontrolle berückſichtigt
werden können

Erweiterung des preußtſchn
Staatsbeſitzes

Bei der Erhöhung der Arbeitsloſenunterſtützungkann immer z die Notlage der Arbeitsloſen
als Entſchuldigungsgrund für Neuausgaben und
neue Steuerlaſten angeführt werden Daß abe
die Ausgabefreudigkeit der Parlamente auch ohne
Beweggründe der Menſchlichkeit und des Herzens
munter gedeiht dafür im folgenden ein neuer
Beweis

Das preußiſche Staatsminiſterium hat dem
Staatsrat einen Geſetzentwurf über Bereitſtellung
von Geldmitteln für die Ausgeſtaltung des ſtaat
lichen Beſitzes an Bergwerken Häfen Elektrizi
tätswerken zugehen laſſen Jnsgeſamt werden

150 Millionen Mark angefordert
die im Wege des Kredits zu beſchaffen ſind

Jn der Begründung heißt es Jm laufenden
Rechnungsjahr ſind bis Ende Oktober bereits rund
70 Millionen Mark zunächſt aus bereiten Mittelnder Generaſſtagtgtaſſe verausgabt und in Er
mangelung von bewilligten Krediten vorgriffs
weiſe gebucht worden

Die Finanzlage des Staates läßt eine wei
tere Jnanſpruchnahme der laufenden Staats
mittel für werbende Zwecke nicht zu weshalb
die Mittel im Wege des Kredits beſchafft wer
den müſſſen

Lieber deutſcher Staatsbürger Dieſe Regie
e e mußt du dir merken enn du

kein Geld haſt dir zu kaufen was du gerne haben
willſt ſei es eine Fabrik oder ein Rittergut oder
nur irgend ſonſtige kleinere nutzbringende
Objekte wie eine Milchkuh oder ein Schwein oder
Gänſe und Hühner dann machſt du es eben wie
der preußiſche Staat du beſchaffſt das Geld auf
dem Kreditwege d h du machſt Schulden Wer
nachher die Schuldzinſen aufbringen ſoll und ob
ſie überhaupt aufgebracht werden können ſich
darum zu kümmern wäre undemokratiſch und
reaktionär Freilich kannſt du dich nicht wundern
wenn eines Tages deine Kinder dieſer Ausgabe
freudigkeit und Schuldenmacherei kurzerhand ein
Ende machen indem ſie dich wegen Verſchwen
dungsſucht entmündigen und für geſchäftsunfähig
erklären laſſen Den Parlamenten könnte es
eines Tages ähnlich gehen wenn der Steuerzahler
die Geduld verliert

Ein fataler Antrag
Die Deutſchvölkiſchen machen bereits einen

Anfang dem verſchwenderiſchen Parlamentaris
mus zuleibe zu gehen Jm Reichstag iſt folgen
der Antrag von Gräfe Völk eingegangen

Der Reichstag wolle beſchließen die Reichs
regierung zu erſuchen dem Reichstag alsbald
eine Denkſchrift mit einer erſchöpfenden nament
lichen Ueberſicht über die Penſionen der ſeit dem
November 1918 verabſchiedeten Reichsminiſter
und Reichsſtaatsſekretäre vorzulegen Aus der
Ueberſicht ſoll insbeſondere die Höhe der Pen
ſion die Berechnung von Art der zugrunde ge
legten Dienſtzeiten ſowie Höhe und Art ſonſtiger
den Penſionsberechtigten aus Reichs Staats
oder anderen öffentlichen Mitteln zuſtehender
Bezüge genau erſichtlich iſt
Man kann begierig ſein was unſere Linken

dazu ſagen werden denn ſie kommen in ſcheußkiche
Verlegenheit Den Fürſtenhäuſern wollen ſie durch
Ausnahmegeſetz ihr rechtlich ganz unbeſtreitbares
und mit Revolutionsgewalt weggenommenes
Eigentum endgültig enteignen aber für ihre
eigenen kleinen Könige von Wähler Gnaden haben
ſie durch Ausnahmegefſetze eine ganz hübſche Ver
mögensabfindung in Form von Penſionen be
willigt Wie es nun einrichten daß der Wider
ſpruch zwiſchen dem einen und dem anderen Aus
nahmegeſetz dem ſouveränen Volk nicht ſchließlich
doch etwas über die Hutſchnur geht Freilich
bisher hat ja das ſouveräne Volk zu allem Ja und
Amen geſagt auch wenn der Widerſprüche und
der Steuern noch z viele waren So wird
denn auch wohl dieſer heikle Antrag ohne Schaden
für die neuen Volksregenten vorübergehen und
hoffentlich bei den Miniſtern halt machen ehe das
Volk auf den Gedanken kommen könnte auch die
Vermögensabfindungen Penſionen der

Kleineren der bisherigen Herzöge und Fürſten
Prinzen Grafen und Freiherren unſerer Republik
in den Provinzen Kreiſen uſw unter die Lupe
zu nehmen

borg die trotz reichlichen Gebrauchs des Leber
lecks am linken Knie auch de rechte tritt zur
nterſtützung nicht ſelten anmutig in Erſchei

nung den Peter zwar immer mehr tflo nmen
aber aus ihm eben doch keinen Don Jucn machen
kann Schuld daran iſt allerdings auch der Ehe
mann der dem Peter immer neue Hemmungen
ſchafft zuletzt ſogar mit der Erdbeerbowle am
ſpäten Abend und mit einer offenen Ausſprache
Schließlich iſt jedermann ſelig wenn auch nicht
von Liebe und wünſcht ſich gute Nacht Die
Uhr 1 elf zum Rendezvous Peter Jnge
borg im Garten am Bach Frau Jngeborg fand
ch ein ihr Peter wankt zu ihr hinaus was
ann geſchah verſchweigt des Sängers Höflichkeit

Das Publikum war nicht indiskreter als der
Dichter noch weiteres wiſſen zu wollen ſondern
lachte lachte lachte Und ſchüttete ſeinen Bei
fall aus ſo reich und freudig laut und luſtig wie
Confetti am Faſchingstage

Wie konnte es auch anders ſein War doch der
ältere Herr und die feine Dame die mit der
Moralbrille gekommen waren nach den zweiten
Akt ſchon weggegangen Wir Uebrigen hbetten
unſere lichte Freude an Ortrud Wagner die als
naiv verführeriſche Frau ganz in ibrem Element
war und die Jngeborg einfach entzückend pielte
ſo echt und natürlich daß man beinahe wetten
möchte auf einen Leberfleck an ihrem gken
Knie Und dem Peter Fritz Henſel dem gönnte
man es für ſein ausgezeichnetes Spiel
neidlos er die ſüße n diverſeMale ſo herz aft küſſen und an ſich drücken rfte
Von Juſt als Dr Ottokar könnte nan ja
agen daß er vielleicht juſt etwas zu ſcheu und

nicht ſo ganz mondän gen den hwer
reichen ſungen Gelehrten Dr Oltokar ſpielteaber vie a wird er von den übrigen nitge

noch ſichererp bei ſpäteren Aufführungen
r r ow als Diener Herr Konjunktiv
o heißt er wäre allen Lobes würd Und

te ichie Tante Oitil lka HellerJe Ottilie Helka Heller
So bleibt nur der Spielleiter Alfred Dürra

der dieſes übermütige geiſtreiche und elegante
Stück ſo trefflich durchgearbeitet und einſtudiert
hat daß er von der ſchönen Jngeborg mit Reibt

auf die Bühne gezogen und vom Publikum eifrig
mit beklatſcht wurde

h

Das BohnharötQuartett in Leipzig
Es iſt ein gutes erfreuliches Zeihen wenn

eine junge Quartett Vereinigung in der alten
Muſikſtadt Leipzig einen Konzertabend wagen
kann Daß man dem jungen Bohnhardkt
Quartett ein reges Jntereſſe entgegenbringt
bewies die zahlreiche Zuhörerſhaft vor der im
Kaufhausſaal die Uraufführung von Hermann
Ambroſius A MollKlavierquintett op
ſtattfand Tas einſätzige in Sonatenform ge
haltene Werk dieſes jungen Komponiſten von
dem kürzlich eine Sinfonie im Gewandhaus
aufgeführt wurde trägt ganz modernen
Charakter Jn linearer Führung gehen die
einzelnen Stimmen durch das ganze Werk deſ
ſen Harmonik vollſtändig auf der Diſſonaz
beruht Trotz alledem birgt das Werk aber
in Adagiopartien Schönheiten die ſelbſt einem
nicht modern eingeſtellten Ohr niht entgehen
Ein endgültiges Urteil über dies Quartett ab
zugeben iſt freilich nah einmaligem Hören
unmöglich

Das techniſh ſehr ſchwierige Werk fand durch
das Bohnhardt Quartett Arthur Bohnhardt
Paul Treſcher Karl Koh Franz Weiſe eine
herrliche Wiedergabe Die Künſtler der
Komponiſt am Flügel wurden in jeder Be
ziehung ihrer großen Aufgabe gerecht Hatte
ſich unſere halliſche Quar n bereits in dem vorangehenden unſterblichen Klari
nettenQuintett Mozarts glänzend r
in dem ſich unſer Soloklarinettiſt Max Baum
als Meiſter ſeines Jnſtruments auszeichnen
konnte ſo bewieſen die Künſtler auch mit dem
Klavier Quintett durch anerlennenswerte
Sicherheit und vollſtändige Erſchöpfung des
muſikaliſchen Cehalts daß dem Bohnhardt
Quarlett noch eine lhöne Zulunkt bevorſteht

Zur BerLicherung des Programms trug
Annie Jaffee bei die von Erich Lieber
mann Roßwieſe am Blüthner vegreltet eine
große Auswahl Lieder von Göhler C J Wolff
Joſeph Haas und Rich Trunk bot Mit reichem
Beifall kehrte unſer halliſches Quartett von
ſeinem Leipziger Tebüt zurück

Vivant sequentes Kurt Hennemeyer

Hochſchulnachrichten

Marburg Lehrſtuhl für Leibesübungen Demn Turn e ides Jnſtituts für Leibesübungen in Marburg
Dr phil Peter Jaeck iſt von der dortigen philoſophiſchen e tun die venia gende 8 die
wiſſenſchaftlichen Grundlagen der körverlichen
Erziehung insbeſondere für die Geſchichte und
Theorie der Leibesübungen erteilt worden

Ausfuhr der Kunſtwerke deutſcher Vergangenheit Durch die Verordnung über die Aue ſupr

von Kunſtwerken vom 1 Dezember 1919 wurde
im Jntereſſe der Erhaltung des nationalen
Kunſtbeſitzes die Genehmigung zur Ausfuhr deut
ſchen Kunſtbeſitzes von der Zuſtimmung eines
Sachverſtändigenausſchuſſes abhängig gemacht
Die Geltungsdauer der Verordnung zäuft am
31 Dezember 1925 ab da das darin in Ausſicht
genommene Reichsgeſetz über die Abwanderung
deutſchen Kunſtbeſißzes in das Ausland in der
Zwiſchenzeit nicht erlaſſen wurde Die Gründe
die zum Erlaß der Verordnung geführt habenbeſtehen zurzeit noch weiter e iſt darum
dankenswert daß im Reichstag ſoeben ein An
trag Dr Schreiber und Genoſſen eingebracht iſt
Der Reichstag wolle beſchließen die Reichsregie
rung zu erſuchen bald möglichſt einen Geſetzent
wurf vorzulegen durch den die Geltungsdauer
der e s Ter e Ausfuhr von Kunſt
werken vom 1 Dezem 1919 auf ange neZeit perlängert wird mee
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